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Oeffentliche Sitzung
1 Ueberlafsung eines Stücks aller Stadtmauer nebst

Terrain
2 Wahl der Mitglieder der Reclawationscommifsion

gegen die Veranlagung zur Grund und Mieths
steuer pro 1875

3 Wahl der Mitglieder der Commission zur Einschätzung
der Klassensteuer pro 1875

4 Wahl der Mitglieder zur Klassensteuer Reclamations
commisfion pro 1875

5 Gesuch der hiesigen Kriegervereine um Erlaß der
Gebühr für Abhaltung von Tanzlustbarkeiten über
die Polizeistunde

k Gutachtliche Aeußerung über den Antrag eines Ver
sicherten auf Zahlung der BravdentschädigungS
gelder und Entbindung von der Verpflichtung zum
Wiederaufbau eines abgebrannten Gebäudes

7 Bewilligung e ner Etaisüberschreitung sowie Er
höhung des KämmereizuschusfeS bei der SonntagS
schulkasse

8 Bewilligung einiger Etatsüberschreilungen bei der
Ghmnafialkasse

Geschlossene Sitzung
9 Probeweise Anstellung eines Beamten

1V Wahl eines Armenvorstehers

Der Vorsteher der Stadtverordneten
v Radecke

Zur Tagesgeschichte
Zwei angebliche Briefe von Mazzini

Wir theilen unten von den diplomatische Enthüllungen
der Epoca die jetzt von sich reden machen zwei angeb
liche Brief Mazzini mit

I Giuseppe Mazzini an den Grafen
B i s m a r ck

Ich setze voraus daß die Absichten Louis Napoleon S be
züglich eines Krieges gegen Preußen bekannt sind Ich setze
ebenfalls voraus daß die formellen Vorschläge zu einem Bünd
niß wie sie unserer Regierung gemacht würben bekannt sind
Diese Vorschläge bildeten den Gegenstand einer gegen den 19
März 1867 nach Florenz gerichteten Note in welcher ange
deutet wurde welche Haltung man einnehmen müsse damit
der Artikel 5 des Prager Friedens der Nordschleswig betrifft
den Vorwand liefern könnte um das preußisch italienische
Bündniß zu brechen Die Unterstützung welche man von

Das Gasthans zum König J6rö e
Mysterium au den letzten Tagen der französischen Geheim

polizei zu Cassel
Bon Dr Paul Ltppert

14 FortsetzungDer General biß ärgerlich auf die Lippen
Und in zehn Minuten übergab sich der Lieutenant

Ihrer Escorte fuhr er mit Fragen fort
,E dauerte kaum so lange Herr General und wir

stiegen die Treppe zusammen hmab wie die besten Freunde
Im Freien angelangt ließ ich den Arrestanten neben mir
herfchreiten und meine Mannschaft in gemessener Entfer
mmng uns nachfolgen

Warum bedienten Sie sich keine FiacreS Herr Ca
pitain

Weil mein Gefangener so friedfertig und verträglich
war wie ein Mädchen Er schritt neben mir her nicht
wie ein de Hochverraths Beschuldigter sonder wie ein
Decorirter der zum OrdenSfeste wallt

Und versuchten Sie nicht ihm seine alberne Wahn
zu benehmen ihm begreiflich zu machen daß er vor das
Forum des StaatSgeiichtShofe gehöre daß seine Stunden
vielleicht gezählt seien

Vergebliche Mühe Excellenz Je mehr der Mensch
sich mit heiterem Gleichmuth in sein Schicksal ergab desto
tragischer bestrebte ich mich ihm dasselbe auszumalen aber
Nichts wollte bei ihm anschlagen und er behauptet nach
wie vor

Nun Sie stocken Capitain
Daß seine Verfaftung nur deshalb erfolge damit Ger

mont und Contrafatto die er fortfährt des Mordes der
zwölf Franzosen zu beschuldigen ihr blutiges Handwerk wei
ter treiben können und daß seine durch Annahme Ihres
gestrigen Auftrags befleckte Ehre durch seine Einkerkerung
reingewaschen werde

Der Wahnwitzige schrie der General knetete das
Actenstück zusammen und warf es zornsprühend in den eiser

nen Kasten Ich weiß jetzt genug Herr Capitain Sie
können abtreten

Italien verlangte bestand aus 60,000 Mann und einer un
geheuren Menge Artillerie

Die Vorschläge erhielten die Beistimmung der hiesigen
Regierung Es ist wahrscheinlich daß man um das natür
liche Widerstreben des Landes zu beseitigen die Zurückziehung
der französischen Truppen zum offenen Kaufpreis des Bünd
nisses machen werde

Ich theile nicht die politischen Ziele des Grafen Bis
marck Seine Methode der Unification hat nicht meine Sym
Pathieen aber ich bewundere seine Zähigkeit seine Energie
und seine Unabhängigkeit gegenüber den fremden Mächten
Ich glaube an die Einheit Deutschlands und wünsche sie
herbei wie die meines eigenen Vaterlandes Ich verabscheue
das Kaiserthum und die Suprematie welche Frankreich sich
über Europa anmaßt Ja ich glaube daß ein Bündniß
Italiens mit Frankreich gegen Preußen dessen Sieg wir Ve
nedig verdanken ein Verbrechen wäre welches unsere junge
Fahne unauslöschlich beflecken würde Unter Aufrechterhaltung
unserer beiderseitigen Unabhängigkeit für die Zukunft glaube
ich man könnte wohl etwas ins Werk setzen was ich eine

strategische Allianz zwischen der preußischen Regierung und
unserer Actionspartei gegen den gemeinsamen Feind nennen
würde

Die preußische Regierung müßte uns eine Million Lire
und 2000 Zünvnadelgewehre liefern Ich würde meine Ehre
dafür einsetzen daß ich mich dieser Mittel zu keinem anderen
Zwecke bedienen würde als um jede Möglichkeit einer Allianz
zwischen Italien und dem Kaiserreich zu vernichten und die
gegenwärtige Regierung falls sie darauf bestände zu
stürzen

Die nachfolgende Regierung müßte dann eine deutsch
italienische Allianz gegen jede fremde Invasion als Programm
nehmen Und da das Ziel jeder Bewegung in Italien noth
wendiger Weise Rom sein würde so müßte eine Eollision
zwischen Italien unv Frankreich unvermeidlich werden

Ich habe keine anderen Garantieen zu bieten mein
ganzes Leben unv das Ziel nach welchem ich seit 3S Jahren
strebe bürgen für meine Treue gegenüber den Verpflichtungen
die ich übernehme

E ist einleuchtend daß die materielle Unterstützung die
ich v n der preußischen Regierung verlange wenigstens theil
weise vor der Verwirklichung der bonapartistischen Anschläge
gegen Deutschland geleistet werden müßte Wir müssen das
Terrain sür die Action vorbereiten welche übrigens an sich
schon jede Gefahr für Preußen fernzuhalten genügt Fünf
hundertlausenv Lire müßten sofort ausgezahlt werden Was
die Gewehre betrifft so würbe ich vorausgesetzt daß das
Uebereinkommen acceptirt würde die Art und Weise angeben
wie man das Versprechen erfüllen könnte Ich halte den
Kampf gegen den Bonapartismus sür eine Lebensfrage für
uns für Deutschland und sür ganz Europa Und ich glaube

Um Verzeihung Excellenz ich bin noch nicht zu
Ende

Was könnten Sie noch hinzuzufügen haben Beeilen
Sie sich dieser Schwärmer hat uu schon eine kostbare Zeit
gestohlen

Herr General nachdem ich meinen Gefangenen nebst
de VerhaftungSvefehl au den Commandanten de Castells
abgeliefert nachdem ich dem Letzteren mündlich noch meh
rere Jnstructionen wie Einquartierung de neuen Gaste
betreffend ertheilt hatte händigte mir mein Arrestant diese
Bör e ein Geben Sie diese fünfzig Dukaten sagte er
zu mir dem General Bonjars und drücken Sie ihm
mein Bedauern darüber aus daß ich ihm sein Blutgeld
nicht persönlich

Was zaudern Sie Capitain seine eigenen Worte
will ich wissen

Vor die Füße werfe kann vollendete Capitain
Beuoit

General BonjarS ließ sich die Börse in feinen Käfig
hineinreichen und wies de Capitain mit dem ausgestreckten
Zeigefinger nach der Thür

Letzterer kannte die Bedeutung dieser telegraphirenden
Geste sehc wohl

Er salutirte und entfernte sich
Als der Pascha von Kassel sich allein befand steckte er

die Börse ohne den Geldbetrag welchen sie enthalten sollte
nachzuzählen zu sich und schloß mehrere Minuten lang die
von dichten Brauen beschatteten Augen

Er dachte nach erst ohne eine Glied zu rühren
dann mit dem Knöchel seiner rechten Hand aus den Deckel
der Schnupftabakedose trommelnd

Ob ich ihnen einen Wink gebe murmelte er aber
nein die Polizei darf sich nicht compromittiren ob ich
den König warnen lasse Nimmermehr alter Graukopf
das könnte Dich ja selbst aus dem Sattel heben Jsiöme
würde es eben so wenig glauben als sein Leibarzt die Quelle
feines rothen Elixir einräumen Aber mit Dupleix will
ich sprechen der kann diesem Germont die Hölle heiß
machen

daß der Ausgangspunkt dafür sich in Italien finden läßt
Das müßte dazu veranlassen uns die obige Unterstützung zu
gewähren

Lugano 17 November 18K7 Giuseppe Mazzini

Mazzini an das Auswärtige Amt in Berlin vom
28 November 1867

Ich halte mich vor der Hand nicht für berechtigt den
preußischen Offizier mit welchem M in Turin verhandelt
haben wollte zu nennen Aber seine Eigenschaft als Preuße
ist u A Rüstow bekannt und nichts ist von ihm zu besorgen
Ich bin natürlich bereit persönlich mit dem Grafen Usedom
mich zu verständigen oder mit einem beliebigen Abgesandten
seinerseits Jetzt zwei Worte über die fragliche Angelegenheit
Noch einmal versichere ich daß der Krieg gegen Preußen
virtuell von Louis Napoleon entschieden ist alle Kasernen in
Frankreich kennen schon diese Parole Ich versichere daß die
italienische Regierung sich mündlich verpflichtet hat Italien an
demselben theilnehmen zu lassen

Das kann ich nicht beweisen aber die Nachrichten kom
men mir von Agenten zu auf welche ich mit Recht zähle wie
ich auch auf denjenigen zählen konnte der mir die Convention
von Plombieres enthüllte

Es ist wahrscheinlich daß die Einmischung in Rom
Mazzini hat diejenige Einmischung im Auge welche Mentana

zur Folge hatte wie ich schon in der ersten Note bemerkte
Seitens Louis Napoleons den Zweck hat ein Pfand für die
Erfüllung der Obliegenheiten zu bilden welche die italienische
Regierung bezüglich Preußens auf sich genommen hat und
zugleich im geeigneten Augenblick den Widerstand Italiens ein
zuschläfern indem Napoleon ihm dann ein beliebiges Zuge
ständniß bezüglich Roms macht Ich sage ein beliebiges
denn Rom einfach und an sich das heißt die Abschaffung
der weltlichen Herrschaft kömmt bei den Beiden gar nicht
in Frage

Das ist eS aber gerade was wir wollen uud wir kön
nen vermittels der Revolution dazu kommen

Ich weiß nicht dies mag noch im Fluge berührt
werden ob die römische Frage für Preußen ein integri
rendes Detail ist aber abgesehen von der Wichtigkeit der re
ligiösen und politischen Frage liegt für uns und wie ich glaube
auch für Europa ein Gedanke höherer Art darin welcher
auch meinen Vorschlag veranlaßt hat ein anti bonapartistischer
Gedanke

Ich betrachte den Bonapartismus als die permanente
Gefahr für Europa Dies zu erklären halte ich für unnöthig
Wer es nicht einsteht ist kein Politiker Für diese Gefahr
erblicke ich ein Heilmittel in einem herzlichen und ehrlichen
Einvernehmen zwischen Deutschland und Italien Für dieses
Einvernehmen sind Pfänder nöthig eine Unterstützung seitens
des ersteren eine nationale Regierung unsererseits Eine na

Der General schwieg und fuhr nach längerer Pause
in seinem unheimlichen Selbstgespräch fort Und wie schlau
diese verteufelten Burschen gespürt haben Wein Weiber
Musik ha ha Kassel wird Weltstadt und ein
faunisches Frohlocken glänzte in den kleinen Eidechsenaugen

Aber Mordelement I was fällt mir da ein sollte Dal
ström auch in diesem Punkte Recht haben Und abermals
zog der Pflug des Nachdenkens tiefe Furchen in seine Stirn

Beim nroßen Kaiser rief ersetzt laut dasPrivat
theater des Marchefe Minghetti was dieser wunderliche
Heilige anno achtzig also vor mehr als 3V Jahren
auf seiner Villa vor dem Leipziger Thore errichten ließ
muß von der Gebäulichkeit des Gasthofs begrenzt nein
in den König J6rome einverleibt sein, verbesserte er sich
und setzte abermals nach einer Pause hinzu ein geborener
Kasseler der die Topographie und die Chronik seiner Vater
stadt wie das Vaterunser herbetet wird vielleicht Anstand
nehmen diese Behauptung zu unterschreiben denn die we
nigsten dieser Plebejer mögen wohl je von Minghetti und
seinem Theater gehört haben Jnstinctiv fühle ich aber
daß ich den Ariadnefaden in der Hand h abe daß ich den
Schlüssel zu einem Mysterium besitze was aber nie auf
hören darf ein Mysterium zu bleiben Um so schlimmer
freilich für dich mein Freund Dalström Diese Ueberreste
der Bühnenmaschinerie dürfen den Tag deiner Befreiung
nicht überleben dieser Tag wird daher aä oslenäas
xrasoas verschoben werden

Der General klingelte Mein Wagen soll vorfahren
sür heute sind die Audienzen zu Ende rief er seinem
Diener zu

6

Es war am 30 September 1813 um drei Uhr Rach
mittags

Durch das kleine vergittert Fenster der Zelle welche
Dalstrüm in dem Kasseler Staatsgefängniß dem Kastell
bewohnte zitterten einige mitleidige Strahlen der im Hoch
sommer so zärtlichen im Herbst so spröde Dame welche
Heine als Gemahlin öe Mondes besungen hat

Das Kastell lag auf dem rechte Fnldanfer der Un



tionale italienische Regierung wurde Mächst um ihres Prin
zips und dann um Nizzas und Roms willen von Hause aus
dem Bonapartismus seind sein Was wir heutzutage haben
ist nichts Anderes als eine französische Präsectur

Ich bin krank und kann Nicht ausführlich schreiben Ich
will nur wiederholen daß die Hülfe wenn man sie zugestehen
will wenigstens zum Theil eine sofortige sein müßte Wir
haben einige Zeit nöthig um uns vorzubereiten und binnen
zwei Monaten sind wir dem Frühling nahe

G Mazzini
Die Hauptfrage der Kölner Zeitung ist ob diese Akten

stücke echt sind Der Berichterstatter ist geneigt diese Fra e
in bejahendem Sinne zu beantworten und er scheint trotz
der bisherigen Dementis welche allerdings vor zulänglicher
Kenntniß der Schriftstücke ergangen sind und auf offenba
ren durch ungenaue Telegramme veranlaßten Irrthümern
fußen im Allgemeinen daS Richtige getroffen zu haben
Zunächst muß bemerkt werden daß sie im Wesentlichen sehr
wohl echt sein können denn man vergegenwärtige sich die
Lage der Dinge in Italien 1867

Italien hatte durch den Krieg von 1866 durch die
Siege seines Bundesgenossen Preußens Vevetien erhalten
aber es war eine Verstimmung nachgeblieben durch die
eigenen Niederlagen zu Land und Meer durch das sehr
berechtigte Drängen Preußens auf ein entschiedeneres Vor
gehen als Lamarmora es im Sinne hatte endlich durch
den Gedanken daß im letzten Augenblicke Victor Emanuel
Venetien auch als ein Geschenk Napoleons III hätte erhal
ten können

Kurz die Stimmung der italienischen Politiker war
nicht so freundlich gegen Preußen als dieses hätte erwar
ten können

Schon gegen Ende des Jahres 1866 verbreiteten sich
Gerüchte über ein italienisch französisches Bündniß man
konnte aber ein solches Bündniß nur riechen nicht sehen
Es fehlten die Beweise Im April 1867 dankte Ricasoli
ab und Rattazzi ward an seiner Stelle zum Premiermini
ster ernannt Dieser galt für französisch gesinnt obgleich
er gerade während dieses Jahres Hinneigung zur Unab
hängigkeit spürte und sich z B in der Luxemburger Frage
für neutral erklärte ja Preußen Recht gab Kurz man
besorgte ein italienisch französisches Bündniß und über ein
solches war auch die italienische Actionspartei sehr unge
halten Sie wollte Rom erobern das von den Franzosen
trotz des SeptembervertrageS besetzt gehalten wurde Legion

von AntibeS
ES ist bekannt daß die italienische Actionspartei wie

derholt Anschläge auf Rom machte daß Garibaldi in form
loser Weise in Berlin um Waffen und Geld bat aber ab
gewiesen wurde Es ist also keineswegs unwahrscheinlich
daß Mazzini ein Schreiben wie das erste Actenstück aufge
setzt hat Es ist aber nicht au Bismarck selbst gerichtet ge
wesen Dagegen hat Graf Usedom 1867 ein Schreiben
ungefähr dieses Inhalts erhalten hat dasselbe aber unbeant
wortet gelassen

Was das italienisch französische Bündniß betrifft so
schrieb ein italienisches Blatt im November 1867 Der
Aussage des Generals Lamarmora zufolge dreht sich die
ganze römische Frage zwischen den Regierungen von Frank
reich und Italien um die Frage einer Alltanz die Frank
reich für gewisse Evertualitäten in Italien verlangt

Und der französische Kriegsminister Marschall Niel
schloß damals eine seiner Reden mit den Worten Wir
sind bereit

Parlamentarische Nachrichten
Berlin den 1V Februar

Abgeordnetenhaus In der heutigen Sitzung
wies ein Mitglied der Fortschrittspartei der Abg Berger
zunächst die gestrige Klage des Abg v Girlach über die

terneustadt und hatte früher den Namen das Jägerhaus
geführt

Ein Feldbett ein Tisch zwei Stühle und eine Nacht
toilette bildeten das gesammte Mobiliar der Zelle des
Ossiciers

Der Tisch war mit Büchern Papier und Schreib
materialien bedeckt

Vor ihm auf einem der Holzschemel saß der Gefangene
Er hatte den Kopf in die Hand und den Arm auf den

den Tisch gestützt und schien nachzudenken

Aber er dachte nicht er schlief Forts folgt

Verschiedenes
AuS Meißen berichtet das dortige Tageblatt

unter dem 16 Februar Gestern Nachmittag gegen 4 Uhr
ist in der Sicherheitszündersabrtk von Bickford n Comp
am Goldgrunde allhier vermuthlich in Folge einer Pulver
explosion Feuer ausgebrochen und es sind dadurch die Fa
brikgebäude mit ihrem reichen Inhalt an Brennstoffen zer
stört worden Das Schrecklichste dabei ist aber daß die in
dieser Fabrik beschäftigten Arbeiterinnen meistens Frauen
fast alle dabei verunglückt find Mit Brandwunden am
Körper bedeckt ist es zwar einer größeren Zahl vielleicht
10 gelungen ins Freie zu kommen wobei einige durch
Springen aus den Fenstern noch Arm und Beinbrüche er
litten haben ein Theil aber von denen gestern Abend

och 3 und heute 2 Leichname jedoch unkenntlich gefunden
worden sind im Gebäude verbrannt da sie jedenfalls so
schwer verwundet gewesen sind daß sie nicht von der Stelle
gekonnt haben Von den im Krankenhause aufgenommenen
IN zum Theil entsetzlich verbrannten Frauen sind bis heute
früh 2 gestorben einige andere liegen hoffnungslos eine
sieht noch dazu ihrer Niederkunft entgegen Die bedauerns
werthen Verwundeten boten auf dem Transport ins Kran
kenhaus ein Bild lauten Jammers Die Flammen hatten
reichliche Nahrung und loderten haushoch dichte schwarze

Mangelhastigkeit unserer gegenwärtigen Gesetzgebung als
unberechtigt mit dem Hinweise nach wie gerade die hervor
ragende Theilnahme dieses Abgeordneten an der legislatori
schen Thätigkeit der 59er Jahre die Schuld an der jetzt
nothwendig werdenden Fülle der Gesetze trage Hätte die
Manteuffel sche Regierung sich an dem verständigen Vor
gehen des damaligen hannöverschen conservativen Ministers
des jetzt freilich revolutionäre Abgeordneten Windthorst
Nachbars und Fractionsgenossen des Abg v Gerlach ein
Muster genommen und sich auf die Beseitigung der Aus
wüchse der Jahre 1848 und 1849 beschränkt um in eben
so verständiger Weise wie in Hannover vorzugehen dann
wäre dem Abg v Gerlach die nach Lage der Sache wohl
verdiente Vergeltung erspart geblieben in hohem Alter auch
selbst zu sehen wie ein Stein nach dem andern aus seinem
Werke verschwinde

Der Redner geht dann auf die Ausführungen Shbeljs
in großer Ausführlichkeit ein und erregt in derselben viel
fach durch piquante Wendungen die allgemeine Heiterkeit im
Hause Der sonst so klare Blick des Vorredners sei ge
trübt weil er den fraglichen Verhältnissen allzu nahe stehe
weil er waS im Uebrigeu zu bedauern bei den Wahlen un
terlegen sei Der Appell an die Furcht müsse auch in
inneren Angelegenheiten zurückgewiesen werden sollte wirk
lich einmal eine Gefahr entstehen so würde die Regierung
die Macht haben den Widerstand niederzudrücken Der
größte Triumpf des Abg Windthorst würde ja darin be
stehen wenn seine Partei zur Bremse am Reformwagen
würde Die Verhältnisse in Oberschlesien und im Ermlaud
lägen nicht anders als in den westlichen Provinzen Der
Abg Berger schließt mit dem Wunsche daß die Kommis
sion wie diejenige für die Bank im Reichstage verfahren
werden und den Entwurf in Bezug auf die östlichen Pro
vinzen erweitern werde das wäre die vcmäitio sins yus
von andernfalls müsse man bis zur Erfüllung dieses Wun
sche die vorliegende Provinzialordnung ablehnen Nach
dieser unter mehrfachem Beifall geschlossenen Rede erhielt
der Abg Dr Gneist das Wort welcher im Gegensatze
zu dem bisherigen Gang der Debatte zu dem eigentlichen
Zwecke derselben der Commission Gesichtspunkte für ihre
Berathung zu unterbreiten zurückkehren will und demnächst
auf die Bedeutung und den Werth des allgemeinen Stimm
rechts für die Selbstverwaltung eingeht

Abg Dr Petri spricht für die Einführung einer Pro
vinzial und Gemeindeordnung in seiner heimathlichen Pro
vinz Nassau

Die DiScussion wird geschlossen und wird die Vorlage
an eine besondere Commission zur Vorberathung über
wiesen ES folgt Berathung des Antrages des Abg Dr
Virchow die K StaatSregiernng aufzufordern noch in
der gegenwärtigen Session den Entwurf eine Gesetzes über
die Reform der Gemeinde Kreis und Provinzialordnung
für Rheinland und Westfalen dem Landtage vorzulesen

Abg Berg er Mitten erklärt Namens deS Antrags
stellerS daß die Absicht des Antrages dahin gehe daß xrlwo
looo die Kreisordnung und auch die Provinzialordnung in
Rheinland und Westfalen eingeführt werde in Bezug auf
die Gemeindeordnung wolle der Antragsteller jedoch von
einer Pression auf die Staatsregierung für jetzt absehen

Abg Tiedemann durch die Erklärung des Vorred
ners sei das eigentliche Motiv seines Widerspruchs gegen
den Antrag beseitigt denn im Princip sei er mit demselven

einverstanden
Abg Graf Bethusy Huc Er glaube nicht daß er

in dem Rufe stehe ein Freund der Ultramontanen zu sein
oder deren Bestrebungen unterstützen zu wollen aber den
noch werde er sich durch die Ausführungen des Abg v
Sybel nicht bestimmen lasse gegen den Antrag zu stimmen

Abg Dr Thiel Er werde gegen den Antrag stimmen
denn er stelle sich in dieser Frage lieber auf die Seite des
Abg v Sybel gegen einen großen Theil seiner politischen
Freunde als aus die Seite des Abg Berger um den Bei

Rauchwolken voransendend in die Luft Ein Feuerwehr
mann ist durch eine während des Brande stattgefundene
Explosion am Kopfe verletzt worden Als ein Glück ist
dabei noch zu betrachten daß mehrere Arbeiterinnen Fast
nachten wegen Nachmittags die Arbeit nicht wieder aufge
nommen hatten denn leicht wäre dann da Unglück noch
größer geworden Bis heute waren 11 Arbeiterinnen ge
tödtet oder an den vom Brande erhaltenen Verletzungen

gestorben
Wien 11 Februar Den Morgenblättern wird

auS Suczawa gemeldet daß gestern auf der Station Ruda
der Lemberg Czernowitzer Bahn eine Entgleisung stattge
funden hat Sieben Lastwagen wurden dabei zertrümmert
Zwei Personen sind verwundet worden

Southampton 11 Febr Die unter die Leitung
des Dr Schuster stehende englische Expedition zur Beobach
tung der Sonnenfinsterniß ist heute abgegangen Von den
Behörden in Indien und Siam werden Beobachtungsstationen

hergerichtet

Eingesandt
Stadt Theater

Die rheinischen Nachtigallen
drei Kinder im Alter von 9 11 Jahren eine Specialität
in ihrem Genre gastiren Sonnabend Sonntag und
Montag im Stadttheater Diese kleinen Künstler erregen
jetzt überall wegen ihrer Leistungen die Bewunderung aller
Kunstfreunde

So schreibt man aus Hannover Der Sonntag Abend
brachte nn die bereits angekündigten Gäste unter denen
hauptsächlich die drei allerliebsten s g Rheinischen Nach
tigallen mit ihren naiven originellen Vortragen reichlichen
Beifall ernteten Da dieselben nur bis Mittwoch hier blei
ben so machen wir das Publikum hiermit nochmals darauf
aufmerksam es ist in der That der Mühe werth das
niedliche Trio zu hören

fall der Herren aus dem Centrum zu gewinnen Oho links
Er glaube man müsse sich zunächst die Frage vorlegen wel
chen Einfluß dieser Maßregeln auf den großen kirchlichen
Kampf in dem sich der Staat augenblicklich noch befindet
huben wcrve Frage man doch die Herren in Centrum ob
sie nicht von der Einführung der Selbstverwaltung eine
Stärkung in dem Kampfe gegen die Staatsregierung erhoffen
und daß sie von diesem Mittel Gebrauch machen werden
daran sei nicht zu zweifeln denn sie halten sich hierzu sogar
in ihrem Gewissen verpflichtet Deshalb aber mache ich ge
rade den Gegnern dieser Partei einen Vorwurf daraus daß
sie eine so sichere Position dem Feinde gegenüber so ohne
Weiteres aufgeben wollen

Abg Miguel Würde man dem Vorredner folge
so würde das nichts weiter heißen als ein Parteiregiment
im Lande zu errichten Er kenne nur die Gemeinsamkeit
vaterländischer Interessen und werde er niemals einem Aus
nahmegesetz zustimmen Er und die Mehrheit seiner po
litische Freunde würden also für den Antrag in dem Sinne
stimmen weil sie die Durchführung einer gemeinsame Or
ganisation durch da ganze Land wünschten

Abg Reichensperger Einen größeren Wohlthäter
für diejenigen Interessen die er und seine Partei vertreten
könne er sich gar nicht denken als Herr v Sybel Wun
derbarer Weise müsse er es erleben daß ein sog Liberaler
den Minister des Innern Grafen zu Eulenburg für einen
Ultraliberalen hält dessen liberales Vorgehen er nicht bil
ligen könne Er und seine Freunde würden für den Antrag
stimmen nicht weil sie dadurch ihre kirchlich politische Stel
lung zu befestigen hofften sondern deshalb weil sie die
Rheinpreußen nicht als Preußen zweiter Klasse behandelt zu
sehen wünschten Redner erinnert an die Worte Friedrich
Wilhelm III bei der Wiederbesitznahme der Rheinprovinz
daß das Rheinland deutsches Urland und die Vormauer
deutscher Freiheit sei

Abg Dr Virchow hält auch den Ausführungen des
Ministers gegenüber den Antrag aufrecht

Nachdem der Minister des Innern Grafzu Eulen
burg nochmals gesprochen wiro die Diskussion geschlossen
und der Antrag Virchow mit 292 gegen 28 Stimmen
vom Hause angenommen

Die Sitzung wird hierauf auf morgen 11 Uhr ver
tagt Tages Ordnung 1 Erste Berathung des Gesetzes
betreffend die Provinz Berlin 2 Erste Berathung de
Gesetzentwurfs betreffend die Dotation der Provinzialverbände

Innerhalb der Mehrheitsfractionen des Hause ist
man darüber einig den Abg LaSker zum Vorsitzenden der
Provinzialordnungscommission zu wählen Seine Rede
welche die Trennung Ostpreußens von Westprenßen wenn
nicht besü wertete so doch für möglich hielt hat unter den
Ostpreußischen Abgeordneten Aufsehen gemacht Man glaubt
von dieser Seite annehmen zu dürfen daß dieser Führer
der liberalen Partei gegen eine Maßregel sei welche West
preußen dem Einflüsse der Polnischen und ultramontanen
Elemente überliefern würde

Das Reichskanzleramt schlägt dem BundeSrathe als
Benennung für die ReichSgoldmänzen Krone und Dop
pelt one vor

Von dem Abg v Bockum Dolffs wird gegen
wärtig ein Antrag vorbereitet der darauf hingeht ein Ge
setz zu erlassen um die in Solst bestehende v Meltensche
Stiftung welche die Ultramontanen verstanden habe in
ihre Hände zu spielen nebenbei bemerkt eine sehr ver
mögende Stiftung unter die Verwaltung deS Staate
zu stellen

Die Agitation gegen den Gesetzentwurf betreffend
die Bildung einer neuen Provinz Berlin gewinnt immer
größere Dimensionen Nachdem schon am Sonntag
eine derartige Versammlung der Bewohner de Kreise
Nieder Barnim stattgefunden welche sich gegen das Gesetz
aussprach wiederholte sich dasselbe Schauspiel in einer im
Englischen Hause heut Mittag star gehabten Versammlung
von Bewohnern des Teltower Kreis is

Eme Pariser Correspondenz der Jndependavce
vom 8 d M theilt als verbürgt mit der Carlistenkrieg sei
vor Proclamirung Alsonso S stets durch die Prinzen von Or
leans subsidiirt worden Diese wollten dadurch de Fall
der spanischen Republik herbeiführen Mit Don Carlos
sollen sie sogar das Abkommen getroffen habe daß im
Falle eine alfonfiftische Monarchie proclamirt würde er
selbir sich mit einer pekuniären Entschädigung werde abfin

den lassen
Bnrgos 19 Februar König AlfonS ist hier einge

troffen Der Etsenbahnzug welcher ihn hierher führte
wurde unterwegs zwischen Miranda und Haro von den sog
ConchaS de Haro eine Felsengruppe aus von den Carlisten
beschossen Die an der Bahn aufgestellten Truppen erwi
derten das Feuer das bald darauf von den Carlisten einge
stellt wurde Mehrere der vorderen Wagen de ZuaS wur
den durchlöchert Von den im Zuge befindlichen Personen
wurde Niemand getroffen

Ein Zug welcher eine Deputation aus der Provinz
Logrono nach Logrono zurückführte ist an derselben Stelle
wo der königliche Zug Feuer erhielt von den Carlisten be
schossen worden Das Feuer war so heftig daß der Zug
zurückgehen und in einem Tunnel Zuflucht suchen mußte
Erst unter dem Schutze einer von den Nächstliegenden Gar
nisonorten beorderten Bedeckungsmannschaft von 6 Com
pagnien konnte die Fahrt fortgesetzt werden

Paris 11 Februar Das von der Nationalversamm
lung angenommene Amendement Duprat welchem zufolge
die Mitglieder der Senates gerade so wie die Mitglieder
der Deputirtenkammer nach dem allgemeinen Stimmrechte
gewählt werden sollen wurde von der Linken unterstützt
und aufrecht erhalten während das rechte Centrum dasselbe
bekämpfte Seine Annahme wurde durch den Umstand
möglich daß gegen 3V Bonapartisten für dasselbe stimmten



Und das gegen SV L gitimisten sich der Abstimmung ent
hielten In D putirtenkreisen nimmt man an daß nun
mehr da rechte Centrum bei der Schlußabstimmung gegen
das ganze Senatsgesetz stimmen wird

Aus Halle und Umgegend
In der Versammlung der Vereinigt liberalen

Partei am 11 d M im Neumarkt Schießgraben gab der
Reichstag Abgeordnete für SaalkreiS Halle Herr Ober
amtmann Spielberg eine gedrängte Ueberficht der im
letzten Reichstage berathenen Gesetze militärischen wirth
schaftlichen und allgemeinen Charakters und beantwortete
ausführlich die vielfachen aus der Versammlung an ihn ge
richteten Anfragen in Bezug auf einzelne besonders für
Halle wichtige Materien

Nach weiteren Mittheilungen über das Fraktionswesen
im Reichstage und das Zustandekommen des Militär Ge
setzes gab Herr Oberamtmann Spielberg die Erklärung ab
er habe in vollster Ueberzeugung daß eine siebenjährige Fest
setzung des Militär EtatS zum Heile unseres neu geeinigten
Vaterlandes nothwendig sei sein Votum im Gegensatz zu
seiner früheren Anficht abgegeben Dieses Votums wegen
sei er aus der Reichstags Fraktion der Fortschrittspartei
ausgetreten gehöre aber nach wie vor der Fortschrittspartei
selbst an

Dem Beifall den das ganze seitherige Verhalten un
sere Reichstags Abgeordneten gefunden gab Herrn Kreis
gerichts Rath Bertram beredten Ausdruck die Anwesenden
stimmten durch Erheben von ihren Sitzen in lebhafter Be
wegung dem unbedingten Vertrauens Votum für Herrn
Oberamtmann Spielberg zu

CivilstaudS Register der Stadt Halle
Meldung vom 11 Februar

Geboren Dem Handarbeiter A Schmidt ein S
Mühlberg 2 Dem Kaufmann F R Frantz

eine T Leipzigerstraße 94 Dem Bremser F C
Bamme ein S Leipzigerstraße 62 Dem Schnei
dermeister I F C Schröder eine T Mittelstr 1

Dem Bäcker G A Dönitz eine T, Bölberg 1
Ein unehel S Entbinvungs Jnstitut Dem

Bahnarbeiter H A Eichelmann eine T Brüder
straße 13 Dem Kaufmann L Kühling eine T
Weidevplan 8 Dem Arbeiter F Vogel eine T
Mühlberg 5 Dem Stellmacher G Glock eine T
Baderei 4 Dem Bremser F W Hüttner

ein S Niemeyerstraße 11

Gestorben Der Dienstknecht Hermann Schaar aus
Rollsdorf 17 I 4 M 23 T Arterienverletzung Kö
nig Klinik Des Fabrikarbeiters F E Fritzfche
T Friederike Marie 1 I 8 M Lungenentzündung
Schützengaffe 8 Des Schmiedemeisters I G A
Bunge S Eduard Ferdinand Franz 16 I 8 M
11 T Bright fche Krankheit kl Brauhausgasse 15

Der Maurer Heinrich Spindler 72 I 9 M
29 T Langeventzündung Wuchererstraße 5 ä Der
Ghmnasial Lehrer a D Johann Christian Rapsilber
79 I 1 M 15 T Blasenleiden Scharrngasse 13

Provinz
In Nieder topf stedt bei Weißensee Reg Bez

Erfurt hat der als Junggesell verstorbene Schulze Flügel
der Gemeinde seine ganze Hinterlassenschaft vererbt mit der
Bestimmung aus derselben eine Pfarrstelle im Dorfe neu
zu gründen

In Hettstädt wurde gelegentlich der ersten
Stadtverordnetensitzung in diesem Jahre dem Stadtverordne
tenvorsteher C Körb er in Anerkennung seiner 25jährigen
Wirksamkeit in städtischen Angelegenheiten ein mit Silber
beschlagener und mit dem Stadtwappen gezierter Seidel
seitens der Stadt dedicirt

Berein znr Pflege der Vögel im Winter
Durch die von den verehrlichen Vereinsmitgliedern in

der opferwilligsten Weise gespendeten Gelder ist es uns mög
lich gewesen die unter den gegenwärtigen Witterungsverhält
nissen schwer leidenden Vögel auf 22 um die Stadt herum
gelegenen Stationen täglich dreimal zu füttern Welcher Nutzen
unsern Gärten und Feldern daraus erwachsen wird läßt sich
zwar nicht in Zahlen berechnen allein aus den vielen Hun
derten von Vögeln die alltäglich auf unsern Futterplätzen ihren
Hunger stillen geht zur Evidenz hervor daß die aufgewandten
Kosten tausendfältige Zinsen tragen werden Freilich muß
dann die Fütterung der Vögel fortgesetzt werden so lange der
Schnee die natürlichen Futterplätze derselben verschlossen hält

Da die uns zur Verfügung gestellten Mittel nahezu er
schöpft sind so wird dies uns nur möglich sein wenn wir in
unsern gemeinnützigen Bestrebungen nachhaltig unterstützt wer
den Wir bitten darum wiederholt unsere geehrten Mitbürger
um gütige Betheiligung an unserm Vereinswerke Zeichnungs
listen sind bei den Unterzeichneten und außerdem in den Ge
schäftslokalen der Herren H Keil gr Klausstr 39 C F
Jentfch Geiststr 73 Aug Apelt Leipzigerstr 8 C H
Herrmann Barfüßerstr K ausgelegt Jeder Beitrag
auch der kleinste in Geld sowohl als in entsprechenden Natu

ralien wird dankbar entgegengenommen Zur Mitgliedschaft
berechtigt ein Beitrag von mindestens 3 Mk xro Winter
semester Ueber die Verwendung der eingehenden Gelder wird
der unterzeichnete Vorstand nach Ablauf des Wintersemesters
gewissenhaft Rechnung legen

Halle a/S den 11 Februar 187S
Der Bereius Vorstand

R Tittel Liebenauerstr 7 I Lüderitz BecherShof 5
I Barck gr Ulrichsstr 47 F Taatz Mittelwache 2
Spindler Wuchererstr S

Die Controle Commisfion
Wolffhagen Schimmelgasse 1 Schmidt ssn Ober Leip
zigerstr 52 Heckert Weidenplan Ko Zeidler Glauchaische
Kirche 3 Schober Klausthorvorstadt 1

Nirchtiche Anzeigen
Am Sonntage Jnvocavit den 14 Februar 1875

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Um 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Um 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Freitag Abends 7 Uhr Fastenandacht mit Predigt
Derselbe

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
9 l/z Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
Z Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

hxiuix n nkuiikt äsr IZlseobaluuItxo L lmk Hall
Abgang
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Bekanntmachung
Die von Königlicher Regierung zu Merseburg im zweiten Stück des diesjähri

gen Amtsblattes S 8 veröffentlichte Warnung vor der Revlaus empfehlen wir den
Gartenbesitzern mit dem Bemerken zur ganz besonderen Beachtung daß eine im Auftrage
des Herrn Ministers sür die landwirtschaftlichen Angelegenheiten ausgearbeitete Abhand
lung über die Reblaus im Buchhandel zum Preise von 5V Pfg käuflich zu haben ist und
daß ein Exemplar dieses Schriftchens in unserer Registratur in den nächsten 14 Tagen zur
Einsicht ausliegen wird

Halle den 8 Februar 1875 Der Magistrat
Gasthofs DieWahl

In der Nacht zum 31 v Mts sind im
Hotel zur goldenen Kugel Hierselbst einem
Reisenden 240 in Kassenscheinen zu 5
bis 25 gestohlen worden

Anzeigen über die Person des Thäters bitte
ich mir zu erstatten

Halle den 9 Februar 1875
Der Staatsanwalt

Ich suche für meine Säge Maschine gegen
hohen Lohn einen gewandten Mann Tischler
oder feinen Zimmermavn der nachweislich
bei ähnlichen Maschinen gearbeitet hat

A Schönbrodt Tischlermeister
Ein junger gewandter ehrlicher Kellner

findet St ellung im M arkg rafen
Lehrlingsgesuch

Wir suchen für unser Tuch und Con
feetions Geschäft zum 1 April c einen
jungen Mann als Lehrling unter annehmba
ren Bedingungen A Hampke L5 Co

Ein Lehrling kann jetzt oder zu
Ostern bei mir eingestellt werden

Maler Geiststr
Einen Lehrling sucht

G Awthor Bäckermeister
Königsstraße 17

Handschuhnäherinnen
we rden g esu cht gr Ulrichsstr SV

Nesuvkt vlrtl kür 1 Zliir in
oräenUielies llimsmääeken
mit Xlnclvrn umsiuAvkeii velss uiitl
vsseken und Mitten vvrstelit

ildelmsstrsss 5 xart
Giu ordentliches Mädchen f d Küche

sucht zum 1 April
Anna Heilsrou gr Stein straße 64

Ein ordentliches Hausmädchen im
im Nähen und Plätten nsahrui sucht zum
1 April

Anna Heilsron gr Steinstraße 64

Allen Kranken und Leidenden
Tausendfach vewährete Hilfe

nnd Heilung
HD EH Gegen Franco Einsendung von

2 R M 20 H versendet
Gustav Germauu s Buchhandlung in
Braunschweig die stark vermehrte
200 Seiten 29ste Original Auflage

des so sehr beliebten und bereits in
450,090 Exemplar verbreiteten Werkes

Dr I Roi s einzig wahre
Naturheilkraft

oder der beste und kürzeste Weg zur
sichern Heilung aller inneren u äußeren
Krankheiten selbst in den schwierigsten
Fällen schnelle gründliche und nachhal
tige Genesung auch bei Geschlechtsleiden

Tausendfach bewährte Hilse
und Heilung

Allen Kranken und Leidenden

MüriuAvr Xunstkärdvrvi in Königes I
Feinste und modernste Farben nach neuer Musterkarte Ausgezeichnete

Appretur Civile Preise Unentgeltliche Vermittlung durch
lau Leipzigerstraße 103

I

Mehrere Mädchen mit guten
Empfehlungen u Zeugnissen suchen
Stellen d Frau Herrmann Spitze 12

Ei Lade
in bester Geschäftslage ist zu vermiethen

Leipzigerstraße 99

Zu vermiethen
eine Wohnung 3 Ctage an ruhige Leute
und zum 1 April zu beziehen Näheres i
Gefchäftslocal von 2 3 Uhr

Leipzigerstraße 108

Eine Wohnung von 2 St 1 K u
von anst Leuten 1 April zu beziehen

Oberglancha 10

Sosort zu beziehen 2 St 2 K Küche c
am Geistthor 7

Eine Wohnung von 2 St 2 K u Zub
1 April zu beziehen Pfännerhöhe 7 a

I

Ein Mädch bei eine Dame
u ein Kindermädch n außerh finden
Stelle durch Frau Scholle Raunifchestr 22

Ein ord Mädchen v 15 17 I sofort in
Dienst gkfucht Leipzigerstr 66 Cig Geschäft
Ein ordentl geb Mädch sucht 1 März einen

Dienst Zu erfragen Hospitalplatz 8

Mehrere herrschaftliche Wohnungen
mit GaS und Wasserleitung Garten und
Vorgarten zu vermiethen von

s S Löweudahl Geister 6 s
i Eine Wohnung bestehend aus Entree 3
Stuben 3 K u K nebst Zubehör ist zum
I April zu vermiethen

Fleischergasse 2 m
Zu vermiethen 2 Herrschaft Wohnungen

jede von 6 heizbaren Zimmern mehr Kam
mern c Moritzzwiuger 9

Mehrere Verkäuferinnen ver
schiedener Branchen anständ Mädchen mit
sehr gut Attesten für jeden Haushalt passend
u Kinderfrauen wünschen sofort 1 März
n I April Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Eine Maschinennäherin W W

sucht Beschäftigung in u außer dem Hause

Näheres Mühlweg 30 im Laden
Ein ordentliches Mädchen aus Thüringen

sucht sofort oder 1 März eine Stelle als
Köchin oder Stubenmädchen

Zu erfragen
Spiegelgasse 8 im Hofe 2 Treppen

Wohnungs Vermiethung
Eine Wohnung von 3 Stuben Kammern

Küche mit Wasserl und allem Zubehör ist
für 120 A I April zu bez Ackerstraße 1,1

Auch ist daselbst eine Wohnung von St
2 K Küche mit kleiner Werkstelle zu jedem
Geschäft paffend zu vermiethen

Wittekindstraße 12i ist eine Wohnung
zu vermiethen

Ein gut möbl Zimmer zum 1 März zu
vermiethen Landwehrstr 17 II r

Möbl Stube u Kammer kl Sandberg 7
Möbl St u K verm Graseweg 4

Alleinstehende Damen finden in einer freund
lich und gesund gelegenen Stadt Thüringen
Pension Nähere Auskunft

Louisenstraße 18 Part

Wilhelmsstrake 16
ist eine kleine möbl Stube und Kammer
parterre sofort oder später zu vermiethen

Möbl Stube u K Rathhausggsse 14
St und K ohne Möbel sofort od 1 März

an einz Herrn zu verm Leipzigerstr 55 II

Ein freundlich möblirtes Zimmer 1 März
oder früher zu beziehen

Lindenstraße k I links

Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 H II
Schläfst m K kl Ulrichstr 7 i H
Anst Schlafstelle m K gr Schlamm 8 H
Anst Schlafstelle an der Moritzkirche 1,1

Anst Schlafstelle Brunoswarte 5
Anst Schlafstellen m K Köni gS st 17 H II

Anst Schlafstellen Spitze 29
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 58 H l
Anst Schlafstelle Reilsstraße 5o II

Ein geräumiger Keller worin mehrere
Jahre Kohlenhandel betrieben ist sos oder
später anderweitig zu begeben

Gest Offerten werden unter B L 6277
erbeten in der Annoncen Expedition von

I Barck K Cie gr Ulrichsstraße 47

Eine freundl Wohnung
Mitte der Stadt sür eine kleine Familie
zum Preise von 16 bis 200 Thaler per
1 April zu mietheu gesucht Offerte
abzugebeu im Cigarreugeschäst

gr Ulrichstratze 61

Todes Auzeige
Am 10 Februar Nachmittags 5 Uhr ent

schlief sanft unser lieber Vater u Schwieger
vater Carl Gottlob Philipp Bocke

Die tiesbetriibteu Hiuterlasseuen
Radis bei Gräfenhainchen
Roßgart in Westpr



Neuheiten in Teppichen u Stoffen
krdiklt unä sillpiislilt

M VrllQt M e 8LrüÄvrstrasse 2

i I Vt i l txur 8taät üried
Zur bevorstehenden empfehle folgende durch

Gelegenheitskauf an mich gebrachte Sachen als
schwarzen Taffet 80 Centim breit 22 V schwarzen 2 Ellen br wolle Ripps 15 SZ

Der Rest meiner als Woll HemdenZacken Beinkleider Tücher Shawls u s w wird zu billigsten
Ausverkaufspreisen ununterbrochen fortgesetzt

Hol vni slle pvMwvtiei vsZi eii
zu und unter den Einkausspeisen

M rnk livVA gr Mtlstraßt 8
iiiitu eiinvl lz eltv etikubjez I lAuei et

8tis tbeiK
Wir haben den Ilein Verlc iit m vreH vres für Halle u Umgegend dem Herrn

Z vl i r in Halle a S Nathhausgasse8
übertragen und denselben in den Stand gesetzt unser Fabrikat zum Originalpretfe unter
Zuschlag von Fracht und Unkosten abzugeben

Braunschweig den 28 Januar 1875
1 iuuii8l 1nveiKi80liO otieudivrdrauervi HtrvitberA

Liebhabern eines wirklich feinen höchst wohlschmeckenden Bieres kann
ich dieses ausgezeichnete nur aus den reinsten Stoffen bereitete Getränk welches sich bereits
viele Freunde in Bremen die silberne Medaille erworben und welches nur in
4 Monate alter Waare Winter und Sommer gleich geliefert wird angelegentlichst
empfehlen

Dasselbe wird sowohl in Geb nden von Hectoliter als in Flaschen 21 Stück per
3 Mark frei ins Haus geliefert Bestellzettel sind zu jeder Zeit in meinem Comtoir als
auch bei meinem Bierfahrer zu haben

Halle a S W Rathhausgaffe 8
Prima Magdeb Sauerkohl

Amerik Schnittäpfel
Getrocknete Birnen
prima türk Pflanmen

empfiehlt Ott 8tr Imivr
Lk kisdvek sekvZ Livr

24 Fl 1 Thlr in Gebinden zu Braue
reipreiseu lediuvr RathhanSgasse 8

Jtal Blumenkohl grüueu Kopfsalat
ital Aepfel Erfurter Brunnevkreffe em

pfiehlt A S chmeiszer
Echte Teltower und Märkische Rüb

chen sowie schöne Speisekartoffeln bei
A Schmcitzer Markt 13

Frische Holl
Flußkarpfen
Schellfisch Seedorsch

frische Kieler Speckbücklinge Sprotten
u geräucherte Heriuge empfiehlt

W Atzmalt gr Ulrichsstraße 28
Ausgezeichneten Magdeburger Sauer

kohl harte saure Gurke Senfgurken
Pfeffergurken Preiselbeeren u hochrothe
Apfelsine das A 4 A empfiehlt

W Atzmann gr Ulrichsstiaße 28
Für Bäcker

130 Cir reines feinstes Roggenmehl
pr Ctr 3 H 27VzA habe abzulassen auch
empfehle mich zur Annahme öfterer Lieferung

Wettin G Rauffus Mühlenbesitzer
Ausverkauf von Torf Z 1W 13 q

Brunoswarte 17 1 Treppe
Sumatra Cigarren in milder und

angenehmer Qualität ä Stück 5 Mark
Pfennig empfiehlt

o tilvukurK Königsplalz 6

Lmsvr a8ti1l6U
Vorrättüx in in Dr ÄkAkr s

u in Dr I riliik
1/övsn xotkeIcs sovie im sn Aros

bei Uelmdolät K s

Ein sehr gutes Federbett
desgl ein geringeres sowie
Anere Cylinder Spindel
und Remontoir sowie auch
goldene Damenuhren sind sehr
billig zu verkaufen

Schülershof 2V

Nur Oberröbliliger Briquettes
Ottilie sowie Werschen Weitzenfelser

Preßsteineliefere zum allervilligfte Sommerpreis
Händler und größere Avnehmer erhalten den
Sommer Grubenpreis

Carl Martini Taubengasse 3
Gute Schrotenschnhe Fleischergafse 3 Hof I

Pechfackeln
und Laternen zur großen Schlittenfahrt em
pfiehlt H Bretfch neide r Mauergasse 3

Wachstuchtische zu vk Dchbolvsgasse 3

schwarzen Ripps
schwarzen Gros faille
schwarzen Cachemir

i Veschwarzen Orleans 51 ch schwarzen Alpaeca 6V
1 A schwarzen Double Alpaeca 7 Aseine couleurte Rippfe 2 Ellen breit 15

SS M

Gold Silber Uhren
Wäsche Betten Kleidungs
stücke Leihhausscheine sowie
alle couranten Waaren werden
fortwährend gekauft mit Rück
kauf unter billigster Berechnung

Schülersbof 20
2 kräftige Arbeitspferde mit
Geschirr u div Ackergeräthe
sollen Sonnabend den IS Februar früh
1V Uhr im Grünen Hof zu Halle öffent
lich versteigert werden

Ein Schlitten
2spännig ist zu vermiethen

gr Steinstraße 63
1000 12V0 H sind zur 1 Hypothek z

1 April auszuleihen Zu erfragen
Geistthor 7 im Laden

Damenmasken zu vermiethen
Breitestrasze 7

Weinflaschen w gek Merseb Str 13

Um sich vor nassen Füßen zu bewahren giebt es kein besseres ConservirungS
Mittel für das Leder als

zum Weich Geschmeidig u Wasserdichtmachen der Stiefeln u Lederschuhe
Flasche 3 6 und 12 Groschen bei

Albert Schlüter gr Steinstratze k ferner bei
A Pabst Schuhwaarenhandlung gr Ulrichsstr 54
Ar Günsch gr Brauhausgasse 16
Gustav Rühlemann Königsplat 7
I W Dittmar Geiststratze 6V
Ferdinand Fiedler gr Brauhausgaffe 18
Robert Sträßner Geistthor 5

Herrn

55

Eiu Ladeuvorbau nicht zu groß wird
jetzt oder I April zu kaufen gesucht Zu er
fragen b eim Barbier Raute Geiststraße 53

Guter gebr Ambos o Horn 2 2
Ctr schwer gesucht Moritzkirchhof 14

Alte Fischbeinschirme kauft Grafeweg

esvllvn
Generalversammlung

Sonnabend den 13 Febrnar 1875
Tag sordnung

1 Rechnungslegung pro 1874
2 Bolstandswahl
3 Statutenabänderung betreff Erhöhung

des Krankengeldes
Der Ladenmeister I A R Thieme

Steinkohlen Preßtorf Streichtorf kleingehacktes Brennholz offerirt
im Einzelnen und Ganzen zum billigsten Preise

WlosLSlÄ Thalgasse 1

Sonnabend früh S Uhr WellfleischAbends div Wurst und Suppe
Tischgäste werden noch angenomme im Abonnement zu 5 Thlr daselbst

eiu großes Zimmer für Gesellschaften abzugeben

und

Auf der Durchreise nach Paris

In VttvatvrSonntag den 14 Februar Nachmittag 3V Uhr
Montag den IS Febrnar Abends 7 Uhr

Krossks Koueert
Scr verkhmten ungarischen

Zigeuner Salon Capelle
Is VaviÄSonntag den 14 Febrnar Abends 7 Uhr

Alles Nähere in nächster Nummer und durch Ptakate

ljerliiier WÄiei Äoii
Sonnabend Schlachtefest

Früh 10 Uhr Wellfleisch

mei 8ekM e
Montag den 15 F bruar

Gustav Willis

ZZW

Strohhüte zum Waschen Färben und
Modermsiren übernimmt

Marie Birr gr Steinstr 9

Heute Sonnabend Abeud S
Kartoffelpuffer

Jeden Sonntag früh frischen Speckkuchen

Heute Sonnabend den 13 d Mts

Schlachtefest
Früh s Uhr eiiaeisei Abends

Äiver und Kiuppvtvr hochsein H 5,194 d

Mittagstisch 7 Sgr
kchteednkelie liezeilzM

Generalversammlung Donnerstag den
18 d M Abends 8 Uhr im Hotel zur
Tulpe Rechnungslegung für 1874 Etat
für 1875 Vorstandswahl Vortrag des
Herrn Prof vr Märcker über Land
wirthschaft und Industrie

Ter Vorstand

Verein der Bienenväter
in Halle und Umgegend

Versammlung Sonntag den 14 Febr
Nachmittags 3 Uhr

im Weißen Rotz zu Halle
Wasferstaud der Saale bei Trotha

11 F br Abds am Usterp 1 M l ,k C Eis
12 Febr Mrgs am Unterp 1 M 0,6 C EiS

Stadt Theater
Sonnabend den 13 Februar 1875

Mit aufgehobenem Abonnement
Gastspiel des kleinen Künstler

Trios tSrsvkvr ärti genannt
MW Die chemischen Nachtigallen
im Alter von 9 10 n 11 Jahren

Di fe Kteeblättchen steht in seinem hu
moristischen Genre einzig in Deutschland da
und hat sich der Seltenheit wegen überall der
Gunst des Theater besuchenden Publicums zu
erfreuen gehabt
Der gerade Weg der beste

Lustspiel in 1 Act von Kotzebue
Hierauf

Die rosige Wett
Tyroler Jux von den rhein Nachtigallen

Eva im Paradiese
Lustspiel in 1 Act von Kn isel
Seemann und PoMon

Toppelsolo von den rhein Nachtigallen
Die Dienstboten

Lustspiel in 1 Act von Dr R Benedix
Die poetischen Schuflerzungen

komisches Intermezzo von den rheinisch
Nachtigallen
Opernpreise M S

eine gefütterte Pferdedecke Gegen gute B
abzug in den Z Königen bet F Kyritz

Dienstag Abend ist bei einer Fahrt na
dem Schützenhause in Droschke Nr 30 ir
schwarzer mit gelb geränderter Baschlick lie
gen geblieben urd abhanden gekommen

Rückgabe gegm Belohnung
vor dem Klausthor 1

Eine golteue Damenuhr mit Keile auf
dem Wege vom Bahnhofe durch die Leipzstr
nach dem Steinweg verloren Gegen Bei
abzugeben bei Herrn Landrath v Bassewitz
S phiemstraße 12

Ein Schlüssel Mittwoch vertoren
Bei abzugeben kl Steinstraße 9 I link

Ein ll schw Hund zugelaufen
gr BrauhauSgaffe 1 bei Schaaf

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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